
Mit dem ID.Buzz von Genf in den Oman:
12.500 km elektrisch durch 22 Länder
Seit Bertha Benz erzählt die Automobilgeschichte von mutigen Pionierfahrten – 
Frank M. Rinderknecht und Michèle Ramseier schlagen das nächste Kapitel auf: 
Ein faszinierendes Abenteuer, elektrisch und elektrisierend, spannend erzählt
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Frank M. Rinderknecht ist ein Schweizer Automobildesigner 
und Gründer der renommierten Rinspeed AG.
Bernd Ostmann ist ehemaliger Chefredakteur von 
auto motor und sport und einer der führenden 
Automobiljournalisten Deutschlands. 

Frank M. Rinderknecht und sein Team machten sich von Genf auf in Richtung Oman. Nicht mit gewöhnlichen 
Verbrenner-Autos, sondern mit zwei E-Mobilen. Eine echte Pionierfahrt, denn im Vorderen Orient ist die 
Ladeinfrastruktur nicht sehr ausgeprägt. Die fünfköpfige Crew bereiste auf ihrem Weg über Doha nach Salalah 
22 Länder, legte 12.500 Kilometer zurück, wovon 6.000 Kilometer keine Ladesäule aufwies. Wie das möglich 
war, was Rinderknecht und sein Team erlebten und mit welchen Tricks sie die Elektroautos am Laufen hielten, 
beschreibt dieser spannende Reisebericht, den der Schweizer zusammen mit seiner Lebensgefährtin verfasste.




